
Gewalt - (k)ein Thema

Egal ob Schlägereien auf dem Schulhof, Vandalismus, 
Ausländerfeindlichkeit, Mutproben oder Erpressung... 
Gewalt ist Thema in der Schule. 

Das interaktive Theaterstück greift die verschiedenen Aspekte von Gewalt im schulischen 
Kontext auf und schafft neue Möglichkeiten des Handelns. Es öffnet den Raum für eine 
weitergehende Beschäftigung mit dem Thema und schafft eine gute Basis für den 
Austausch zwischen Lehrern und Schülern.

Gemeinsam mit den Schülern werden im Stück die folgenden Gewaltaspekte szenisch 
diskutiert: 

Vandalismus
 Gewalt in der Sprache
 Gewaltspirale (warum schaukeln sich Gewaltsituationen so schnell hoch?)
 Mutproben
 Mobbing und Fremdenfeindlichkeit
 Erpressung und Gewalt gegen Schwächere

Bei Bedarf nehmen wir auch aktuelle Situationen Ihrer Schule in das Stück auf.

Die Schüler sollen Alternativen und Lösungen zu Gewalthandlungen finden. 
Dadurch, dass die Schüler in den Prozeß der Lösungsfindung aktiv einbezogen sind, ist der
Lernerfolg tiefer und dauerhafter als beim „bloßen Zusehen“.
Das Stück wird in gewohnter Umgebung der Schüler im Klassenzimmer vor zwei Klassen 
gespielt. Als Kulisse dienen Schultafel und Pult. 

Regie: Dirk Bayer 
Spiel: Dirk Bayer
Alter: alle Klassen, max. 60 Schüler
Spieldauer: max. 2 Schulstunden
Spielraum: Klassenzimmer (ausschließlich!)
Kosten: 295.- €, zzgl. Fahrt (0,45 €/km) + Spesen 

bei Mehrfachbuchung in Kombination mit Elternabend oder einer Lehrerfortbildung sind 
Rabatte möglich.

Wichtig: auch mündlich oder per Mail getroffene und bestätigte Vereinbarungen gelten als Vertrag. Bei Stornierungen von (auch per Mail) 
gebuchten Aufführungen und Projekten fallen folgende Kosten an: ab 4 Monate vorher 25%, ab 9 Wochen vorher 50%, ab 4 Wochen vorher 
75% und ab 2 Woche vorher 100% des vereinbarten Honorars


